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Die SXebhaftigkeit Des Geilftes, Den Keichtum$eoben DDL NS, {cOLicHt unDd ehrfürchtig mwirDDaAs Seheimnis gerübhrt. Des Semütes, Das raft überfhwenglidheLXebens-

Heribert SifdherS gerüDhL, Das ibn bejeelt, Die unvermwmüftliche Hei
MMibert Der Sroße Iion P, H ierony- terleit, Die ibn auszeichnet, Die opferfreuDige

Hingabe Des ganzen Zejens. Hus ibr Itam-mu ilms O. P. 80 (938 ©S.) )lün-
IN22N ber auch jene Gegenfäßge, Die jeine Um-hen 1930, X öfel VDuftet Seb 6.50 gebung 1D Drt überrajcht baben Hat DDCH

I3ilms Fennt, IDAS über Den jel. Mlbers jelber gemeintf, Die rifche Cigenart eße ji
S gefor IWDDorDen un zUm Urteil Eriftalli- AUsS Gegenfäglicdhkeiten zulammen ; SErnit un
llert { Sr (elber gibt einen glänzenDden roblinn iebe uUnND Haß Yachen unDd J$3einen
Läßt Den Heinamen Des Sroßen DDLE unjern lägen beim Hren 10 nabhe beieinanDer. lIs bt
Augen er{teben, einmal in Der DDN Der A3ifjen- DDN Niared{vous ran %)om armion jeine

ber bedingten Seifltesgröüße, ann in Der eigentliche Yebensaufgabe. Sr IDAL Der iDeale
Bolendung Der natürlicdhen Hocdhgefinntheit „AWbbas”, er, au  IN Der üle Des eigenen u  144  ber-
Durch Slauben unDd Sliebe Sroß Der geringen natürlichen $obens (Ohöpfen jeinen Söbhnen
HMHusbeute rür Mlberts Derfiönlichtkeit glauben ein väterlicher Sübhrer A Den en echten
DIr DOCH einen ern un gewinnenDden 2Ueg BeneDdiltinerfums mwurvDde, unDd über DaAs eigene
auch in eine Seegle gefunDden Au baben Klofter binaus vielen Ylännern UunND Srauen

Die (Ohnele Itiederlegung Des bi{cHÖT- Des Y8Splf= unD YrdensitanDdes eine gUuNnz Der-
lichen MUmtes nicht DoCH noch 4800) gejagt borragenDe Geelenleitung gewährte. Unter
iwperDden Eönnte, bleibe Dahingeftellt, Sreilich Den “töännern, DIie ibn AUM Beichtvater unD
Die Uiitra paßte nicht beiten aur Diejen Seelenführer erwählten, befindet aL-
Kopf. %der NMlann, Der Das Sute überall Dinal ercier. ine fiere Sreun  art DPLr-
jah unDd ranD. iDm annn mif ganzer GSeele banDd Die zwei Durcdhaus eigengearteten Der

Dienen, Plar Dervor. So übergroß IDAL {Önlichteiten %)Jie Soilderung ibrer Bezie-
jein Drang, geben, Daß ibm Die NtöglichHkeit bungen gehört Den veizvoUlliten Seilen DPeS
gebradh, vorber völlig abzurunden. lbert Buches
IDAr nicht Der Ylann, Der in Öln Den Sn Der Würdigung Der (Ohriftftelerifchen
Seijltesdom DPS YNNittelalters in jeiner linearen FTüätigkeit jeines Helden bol£t Der erraNer eit
VBolendung unD teilmeijen Sinförmigteit a 9= aUS un miDderiteht vielleicht nicht überall Der
rührte; Das bat jein Schüler ZhHomas ge erfuchung, Den lebenDigen , ur/prünglichen,
Mber f Der erite, Der Das sundament Der beweglichen Seilt Som Yilarmions in rerfige
{Qholaftifdhen DDN Dder Dbilofopbie ber gefeitig- Sormen gießen. Sder Worzug jeiner Bücher
fen unD ausgemwerfefen Theologie völlig OQUS= IDeint Darin AU liegen, Daß Die traDitionele
Dob unD Die VPreiler eit grünDete. Ir Ylem $  ebre Des COTDUS Christi mysticum In ibrereiner, DRer in Diejem Dom betete. Und 10 liegt Tiefe unDd AUgemeinbheit erfaßt un jie mitf
über jeinem QXeoben ein lieblicher Hauch Der Dem gaNnzen Heiz jeiner bezaubernDden Derfön
CuDGariftie unD Der Sungfrau-IHlutter Yaria LichFeit Dargeftellt bat IL Der Yäbhe Diefes
Seite möge CSprengler in Sprengel DPeL= echten HeneDiktiners jeDder befjer,
beijert iDerDen. Auch empfiehl£ on itärfer, freuDdiger geltimmt, Doff un uS
iIm SGinne Mlberts nicht, Die großen Cüäuge- zugemwanDk£. DeCha  DNayfipre Des Y)lteeres in Anlebhnung q Die lten Xliofter1qhüler Ion SiegfrieD OÖfrei-
bei Den Sifcdhen behanDdeln, noch auch Die FL 80 (115 S Yuzern SeipzigSpinne bei Den Ynfekten. o S} ‘“KRäaber n}NMacdHbauerS. J. Sin ebemaliger Schüler ND » Ogling DEr
Un maltre de Ia vıe spirıtuelle: Dom KXloftertchule DPeS altehrwmürdigen HeneDikti-

Columba Marmilon, bb& de Mared neritirfs Dijentis im Ranton SraubünDen |cDOiL-
oUS (1858—1923) Par Dom Raymond Dertf bier In ülliger. reffelnDder Daritelung
Thıbaut. 80 (XIL U, 556 S.) Paris 1929 jeine SinDdrüce, Srlebnifje unD jugenDlich AA  ber=
S)Je Broumwer. Er üfigen Streiche 2848  I Der »eit jeines mebr-
Dom YMYarmion bat alg geiftlidher SqArift- jährigen Aufenthalts in Dem DurcHh (anDdiharft-

Liche Schönbheiten berühmten Hündner $)ber-teler in weiteite Kreite eingerührt. Seine
Hauptfichriften Le Christ vie de 3  6  äme, LeChrist. lanD Sder erralNer Fam, iDIie telb{it berichtet,
ans sSes mysteres, Le Christ 1deal du moine, nach Dijentis, ohne ji Darüber Plar tein,
baben Durch bre fieTe, LebenDige Mrt viele IDAS iDn eigent£lich geraDde Au Dieter abgelegenen
Yefer Deal:  u  t. %Z)om armion bat jeine iri)che KXlofterfchule frieb. „Abgejehen DD  =} Drana
AbEunft nie verleugnef. br verDantkt mwmohl nach ‚algemeiner Bildung”, 1ab e In meinem
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Innern wvenig ELöfterlich aus. IDAr Bailler, Deutichen Rnfbo[igl$mus H7 MHuslande ließ ibnDer Stadf 9 Der großen Dfaffengaffe ül eine sSsülle DDn af]acQen unD en uUuns
Kbhein‘, Der StaDdt Der JXteffen unD Märtte, vorlegen. abei gelingt Der Itrengen Hes
Der Saltnacht unD Des ‚Bogel ID in einem berr{chung Des weitausgedehnten Ötoffes,
iweiteren SGinne berbunDden unD ugefan. Yeine nicht in Den Sinzelheiten A verlieren unD, 10=Z2Heltanfhauung entipra einem leidenfHaft- eit möÖöglich unND angebracht, auch Die Diftanzlichen Individualismus Burthardticher Süär- DDN Den s$Sragen DPS einzelnen Lages 5 mwah-bung. Nieine Bibel CSobilers ü{tbeti- vCen Das Buch ift über{chattet DDON Dem
iche ÖSchriften, un Cbatefpeare verebhrte { großen SeDdanken Der Srias Auslanddeut{ch-ipie einen KXirhenvater. in SGlüc vieleicht, ftum, NiutterlandD un 2350 hnlanD. DiefeDaßies‚HYenfeits DDN Sut un @; Drei HBegriffe gehören nach Schreiber wefen-Das mir in Diefen ent{qheidenden Sagen in Die baft zujammen. Dadurch irD Die einwanD-
Hände fam , Der vielen grieQi{cdhen Mnmer- rreie un ere Balis DPS Jlaturrechtes Qe=Fungen und KXlammerausdrücke wDieDer mwWDoNNEN un Der SeDdantke DPSenUni-
beifeite legte. Lange noch Dauertfe Der KXampf verfalismus in Den großen Rahmen einbezogen.
zweier Anfhauungen. Und Die eriten IHtächte Vor Ulem begrüßen Dir auch Oie Aiergeifti-itanD { mehrmals angeFleidet an Der OGlaf- QUNGg Des ebemaligen Kolonifationsgedankensjaaltüre, mM in ler Heimlichteit verlorene UnND Damit Dejjen Über  rung in Den Sedan-
reibeit un Ieite uchen“ (S 6—8) Fen Des geiftig-Eulturelen NMlandatsgebietes.In Difentis anD Ötreicher Q  m jeinen Daß CSohreiber Die 3ufjammenbhänge zwilichenangeitammten unverrälichten fa  [4)  en Keligion un Nolkstum beionDers ar ber-Slauben wieDder UnD mitf ibm Die $iebe ausarbeitef, beDdart Paum noch eigener SErwübh-Bottes Derrlicher pfung. 5 83a10 unD HNung. So Fönnen Dir rür DAS Sindringen in
S]lur unD Otrom un Das VerftänDdnis „TÜür Die eufe I bochwichtige sSrage DPS HuslanD-
Die große Stile, Die e  ge Sprache Der Deut{chtums Feinen befleren Sübhrer DenfFen
berübhrten YNYatur”. In Dantbarer CSrinnerung als Die vorliegenDde wertvole Cchriftjeßt nNu  o in Diejer Teinen Schrift leinen NoppelS.
Yebrern unD SCrziebern, Denen Diefe enf=
\qQeidenDe Ummwandlung zufchreibt, ein blüb- Deutfiche Xiterakfurgel Hichtfe
\hes literari{ches CEhrendentmal, DDL Ulem on
Dem grundgütigen VPrüälaten AHbt BeneDikt Dre-

%)ie Srankfurfker Romantiek.
Dr. Crna SCallmann. ar. 8°DvoIt, Derihm Durch jeine vaterlich wohlmoNende Paderborn 1930, Schöningh.unD verftehenDe Hrt uneinge{dhräntte Hoch- ine anfpredhenDe, auf Heißigen StuDdienachtung unD BHewunderung abnSrigte. AHuch

Die Cbaratteriftit, Die Otreicher DDN Dem Dich- ußenDde Daritelung Der sSran£furter KRoman-
tiP in Der eriten Hüälfte Des HahrhunDderts.fer unDd Seich  tsprofeflor P. Maurus Car- %)Jie Merfalterin (höpft QUS Den beiten S)uel-

nof entmwirft, ilt, IDie Das Büchlein mi£t len, Die DPS Nierlkes zufammen-Seift ge|Qhrieben Der 2irtlichtleit ent|pricht
lie \omweit { mir NUL immer ein Urteil über geitellt inD Au zwei bisber ungedruckte

Neaurus erlauben Darf, in manchen » ügen Quelen baben VBerwendung gefunDden.
StorkmannS. J. % Jie Verfafferin fiebt DON einer geNaUEeN Henicht ! griffsbeitimmung DesS MAusDdrucs „Romantik”

Elugermeije ab : ıle niımm DaAs Ysioprt in DemAuslanddeufkfchtum eiteren Ginne, iDie bis in Die leßten a  re
„Das Auslanddeutfchtum als RAultur. Yait algemein IDAL, un berücfichtigt

T: (Deu  um U Husland. CSt£iuDdien nicht ULr Die poeti{che, fonDdern auch Die Fünt-
AUM Auslanddeut{chtum un AUT MHuslanDd- leri{che, mwiffen  aftliche un politifche Ro-
Pultur, ZIipn Vrof. Dr. S manti®, Deren sSranfFffurfer Vertreter DDN Hes
CS reiber. (320 MNiünfiter l. ginn bis Y)itte DPS vorigen YahrhunDderts aur19929, A{henDdorff 83.30 Ulen Diefen Gebieten, zumal ber aur Dem Der
Vrälat Drof. Dr Seorg Sohreiber bat in alerei un Der gefchichtswiffenfOhaftlicdchen

Dem vorliegenden Buche fich einer außer{t Dank- Dr  ung HervorragenDdes leitteten. Sltan
baren un aucbh Dantlenswerten Aufgabe unfer- Dente Das romantifche Seichmwilterpaar Cle-

HKeichfte Srfahrung aUu: eigener S üb INeNSsS unD Betting, auch Chriftian, Antonie
rertätigFeif, au  N mwiffenihaftlicdcher Mrbeit auf UnD ranz Brentano, Die vielen Funft{inni-
Dem Sehrftubhl un m eminar, nicht zulegt gen Wertreter Der sSamilien Bethmann, Y$3il=
auUusS unermüßdlicher Sorge rür Die Fulturellen lemer, SeonbharDdi, Yebvile, “ees, Holzhaufen,
Belange DPeS Deutf c[;tur-ns un bejonDders Des Ouaita, Schmid, S$ontarD, Schloffer,  affa-


